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DATEN FAKTEN

Einstellungen:
Als wiss. Angestellte wurden einge¬
stellt:

Am 1. 9. 1982:
— Clemens Haskamp, FB 5
— Bernhard Löderbusch, FB 5

Am 1. 10. 1982:
— Gabriele Lohmann, FB 13
— Gerda Dietz, FB 13
— Manfred Nikodem, FB 14
— Thomas Henning, FB 13
— Rudolf Güll, FB 14
— Volker Heinze, FB 13

Am 15. 10. 1982:
— Marius Paul Klytta, FB 14

Am 18. 10. 1982:
— Walter Werbeck, FB 4

Am 1. 11. 1982:
— Reinhard Doleschal, FB 1

Am 1. 12. 1982:
— Friedrich Klaas, FB 10

Am 21. 12. 1982:
— Dietrich Neuhaus, FB 1

Am 1. 1. 1983:
— Dr. Peter Geschwinder, FB 13

Ernennungen:
Zum Akad. Oberrat wurden ernannt:

mit Wirkung vom 14. 10. 1982:
— Akad. Rat Dr. Friedrich-Gerhard

Buchholz, FB 10

mit Wirkung vom 22. 11. 1982:
— Akad. Rat Dr. Stefan Dormeier

und Dr. Bernfried Kleinemeier,
beide FB 14

— Akad. Rat Dr. Herbert Hansel¬
mann, FB 10

mit Wirkung vom 23. 12. 1982:
— Akad. Rat Dr. Karl Dirk Kammey¬

er, FB 14
— Akad. Rat Dr. Michael Schlim¬

mer, FB 10

Zum Professor wurde ernannt:
— Dr. Michael Weinrich, FB 1, zum

Professor für das Fach „Evange¬
lische Theologie mit dem
Schwerpunkt Praktische Theolo¬
gie", mit Wirkung vom 3.11.1982

Zum Reg.-Rat z.A. wurde ernannt:
— Justitiariat Eberhard Raaf, mit

Wirkung vom 3. 1. 1983

Närrischer Besuch beim Kanzler an Weiberfastnacht. Kanzler Hintze und De¬
zernent Dr. Sommer machten gute Miene zum karnevalistischen Spiel.

Rufe:
Prof. Dr. Jürgen Ebach, Bochum, hat
den Ruf auf die Professur der evan¬
gelischen Theologie der Uni-GH-
Paderborn angenommen.

Ausgeschieden:
Als Akad. Oberrat schieden aus:

Zum 3. 9. 1982:
— Dr. Norbert Schier, FB 2

Folgende Wiss. Assistenten schie¬
den aus:

Zum 30. 9. 1982
— Theodor Kleinefeld, FB 6

Zum 21. 12. 1982
— Dietrich Neuhaus, FB 1

Zum 31. 12. 1982
— Hans Grebner, FB 10
— Dr. Hermann Brune, FB 17

Zum 31. 1. 1983
— Gerhard Söltenfuß (m.d.V.b.),

FB 5
Herr Möller-Döring wurde mit Wir¬
kung vom 1.12.1982 an das Wissen¬
schaftsministerium versetzt.

Sonstiges:
Herr Prof. Dr. Staab, FB 10, beging
am 3.12.1982 das 25-jährige Dienst-
jubliäum.

Ebenfalls sein 25-jähriges Dienstju¬
biläum beging Prof. Dr. Horst Lange¬
mann, FB 13.

Dipl.-Volkwirt Michael Welsing hat
bei Prof. Dr. Peter Dobias seine Pro¬
motion zum Dr. rer. pol. abgeschlos¬
sen. Der Titel seiner Doktorarbeit
lautet: „Die IG Metall im Konflikt
zwischen Einkommens- und Be¬
schäftigungsziel".

Am 30. 12. 1982 verstarb Bibl.-
Amtsrat Rudolf vom Ende.

Dipl.-Kmf. Birgitt Langerbein hat im
Fachbereich Wirtschaftswissen¬
schaften ihr Promotionsverfahren
abgeschlossen. Titel ihrer Doktorar¬
beit, die von Prof. Wolfgang Weber
und Wolf Bronner begutachtet wur¬
de, lautet: „Pionierentscheidungen
in der betrieblichen Sozialpolitik —
dargestellt an der Versorgung im
Krankheitsfall und der Altersversor¬
gung".

Gerhard Söltenfuß hat bei Prof. Dr.
Franz-Josef Kaiser im Fach Wirt¬
schaftswissenschaften und Didak¬
tik der Wirtschaftslehre an der Uni-
versität-GH-Paderborn promoviert.
Thema seiner Doktorarbeit: „Grund¬
lagen einer didaktischen Theorie
des Simulationsbüros — Theoriean¬
sätze, Konzeptionen, berufspädago¬
gische Perspektiven".
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Paderborner zu Gast in:
Einen vielbeachteten Vortrag
zum Thema: „Der Glaube an die
Wiederkunft Christi als Vollen¬
dung der Gottesherrschaft" hielt
Dr. Hubert Frankemölle, FB 1,
(katholische Theologie) bei ei¬
nem internationalem Symposium
in der Schweiz mit Fachvertre¬
tern aus Judentum, Christentum
und Islam.

Prof. Dr. Peter Weinberg, Kon¬
sum- und Verhaltensforscher der
Paderborner Universität, referier¬
te auf Einladung des Bundesver¬
bandes des pharmazeutischen
Großhandels am 25. November in
Hamburg über verhaltenswirt¬
schaftliche Aspekte der Gestal¬
tung von Kundenbeziehungen.
Dr. Barbara Fegebank, die im
Fachbereich Naturwissenschaf¬
ten das Fach Haushaltswissen¬
schaft lehrt, hat an der vom Bun¬
desministerium für Ernährung,
Landwirtschaft und Forschung
geförderten Arbeitstagung zum
Forschungsbedarf im Bereich
der privaten Haushalte teilge¬
nommen.
Prof. Dr. Hans-Peter Nissen, Wirt¬
schaftswissenschaftler der Uni
Paderborn, nahm im November in
Loccum an der Jahrestagung des
Fachausschusses Entwicklungs¬
länder der Wirtschafts- und So¬
zialwissenschaften teil.

Prof. Dr. Otto Loistl, der einen
Ruf an die Universität Passau ab¬
gelehnt hat und künftig an der
Paderborner Hochschule Be¬
triebswirtschaftslehre, insbeson¬
dere Bankbetriebslehre lehren
wird, war vom 8. bis 11. Dezember
zu einer Tagung von Banken und
Versicherungen nach Karlsruhe
eingeladen worden.
Prof. Wolf von der Osten und Dr.
Heinrich Stolz, Experimentalphy¬
siker der Uni-GH Paderborn, wa¬
ren zu Vorträgen in das Physikali¬
sche Institut der Uni Dortmund
eingeladen.
Prof. Dr. Profitlich, Germanist an
der Uni-GH, stellte am 3. 12. in
der Kultursendung „Drehbühne"
der Deutschen Welle seinen For¬
schungsschwerpunkt über Thea¬
ter und Drama der DDR vor.

Prof. Dr. Frank Seela, FB 13 (Or¬
ganische Chemie), nahm vom 19.
und 23. 10. 1982 an der 5th Inter¬
national Round Table on Nucleo-
sides, Nucleotides and Their Bio-
logical Applications in Research
Triangle Park, North Carolina,
USA teil, wo er über das Thema:
„Synthesis of Pyrrolo (2,3-d) pyri-
midine Nucleosides by Phase-
Transfer Glycosylation and Their
Function in Polynucleotides" ei¬
nen Plenarvortrag hielt. Anschlie¬
ßend berichtete er in Vorträgen
am Southern Research Institute,
Birmingham/Alabama, der Uni-
versity of Michigan, Annn Arbor,
der Birgham Young University,
Provo, und der Yale University,
New Häven, über neuere Ergeb¬
nisse aus seinem Arbeitsgebiet.

Prof. Dr. Matthias Hartig, Germa¬
nist an der Uni Paderborn und auf
der Jahrestagung für Angewand¬
te Linguistik in Köln wiederge¬
wählter Sektionsleiter der Sek¬
tion Soziolinguistik, nahm an der
Tagung „Wieviel Grammatik
braucht der Mensch" der Evange¬
lischen Akademie Loccum teil. Er
hielt einen Vortrag zum Thema:
„Zum Verhältnis von wissen¬
schaftlicher Grammatik und
Schulgrammatik".

Dr.-Ing. F.-G. Buchholz, FB 10,
nahm auf Einladung der Hoch¬
schulen des Landes Nordrhein-
Westfalen am Mechanik-Kollo¬
quium teil.

Prof. Dr. Gunter Steinmann, FB 5,
Wirtschaftswissenschaften, war
am 9.11. anläßlich des agraröko-
nomischen Kolloquiums an der
Universität Göttingen.

Dr. Rolf G. Heinze, FB 1, (Soziolo¬
gie) referierte über „Alternative
angebotsbezogene Steuerungs¬
prinzipien jenseits etablierter Be¬
schäftigungspolitik" auf dem
Kongress der Deutschen Vereini¬
gung für Politische Wissenschaft
in Berlin. Im Rahmen des 21.
Deutschen Soziologentages in
Bamberg (13. — 16. 10.) hielt er
zusammen mit Prof. Dr. Walther
Müller-Jentsch, FB 1, im Themen¬
bereich „Arbeitskraft als Subjekt
und Objekt politischer Steue¬
rung" ein Referat zum Thema:

„Gewerkschaften und Tarifver¬
tragssystem: Ambivalenzen ihrer
Integrations- und Steuerungsfä¬
higkeit".

Prof. Dr. Hartmut Steinecke
nahm vom 13. — 16.10. auf Einla¬
dung der Universität New York an
dem Internationalen Goethe-
Symposium in Albany, N.Y. teil.
Er hielt einen Vortrag über „Wil¬
helm Meister und die Folgen".

Frau Prof. Höhler, FB 3, war am
20. 11. zu Gast in der Sendung
„Blickpunkt Düsseldorf", in der
sie als Gesprächspartnerin zu
Fragen der NRW-Politik bzw. Par¬
teienlandschaft nach den neue¬
sten Umfragen Stellung bezog.

Als Begleitprogramm zur Goethe-
Ausstellung sprach am 10. 12.
der Leiter der Studiobühne, Wolf¬
gang Kühnhold, FB 3, in der Städ¬
tischen Galerie am Abdinghof
über Goethes Versepos „Reineke
Fuchs".

Prof. Dr. Peter Weinberg, FB 5,
Wirtschaftswissenschaften, hielt
auf Einladung der Kommission
Marketing am 23. 1. 83 in Schloß
Gracht einen Vortrag über: „Emo¬
tionale Gesichtsausdrücke in der
Anzeigenwerbung".

An einer Wochenendtagung in
der Katholischen Akademie
Schwerte nahm Prof. Dr. Dr. Frie¬
drich Kienecker, FB 3, teil. Im Mit¬
telpunkt dieser Tagung stand die
Frage nach der Auseinanderset¬
zung Goethes mit dem Christen¬
tum in seinem Leben und seinem
Werk.

Wieviel Grammatik braucht der
Mensch? Der Paderborner
Sprachwissenschaftler Dr. Mat¬
thias Hartig beteiligte sich an der
unter diesem Thema stehenden
Jahrestagung für Angewandte
Linguistik in Köln mit einem Vor¬
trag zum „Verhältnis von wissen¬
schaftlicher Grammatik und
Schulgrammatik".

Zu einem Vortrag an die Universi¬
tät München wurde der Paderbor¬
ner Germanist Prof. Hartmut
Steinecke eingeladen. Er referier¬
te über: „Goethe und die Roman¬
dichtung des 19. Jahrhunderts".
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Zu Gast bei uns:
Prof. Dr. W. Zelazko, Mitglied der
polnischen Akademie der Wissen¬
schaften, war am 3. 11. mit einem
Fachvortrag aus dem Bereich der Al¬
gebra Gast des mathematischen
Kolloquiums.

Dr. Silvio Stoppoloni aus Italien hielt
am 3. 11. im Rahmen der Ringvorle¬
sung „Kommunikation und Kyberne¬
tik" einen Vortrag über „Automati¬
sche Dokumentation im Rechtswe¬
sen".

Prof. Dr. Werner Besch, Rektor der
Universität Bonn, hielt auf Einla¬
dung des Fachbereichs 3, Sprach-
und Literaturwissenschaften, am
19. 11. einen Vortrag über: „Dialekt,
Schreibdialekt, Schriftsprache,
Standardsprache: Exemplarische
Skizze ihrer historischen Ausprä¬
gung im Deutschen".

Prof. B. Ulrich von der Universität
Göttingen sprach am 8. 11. im Rah¬
men des chemischen Kolloquiums
zu dem wichtigen Thema: „Die biolo¬
gisch-chemische Funktion des Bo¬
dens im Stoffhaushalt von Wald-
Ökosystemen".

Von der Universität London kam am
10. 11. Prof. Dr. Lapenna nach Pa¬
derborn, um in der Ringvorlesung
Kommunikation und Kybernetik
über „Juristische Aspekte des Infor¬
mationsverlustes beim Übersetzen"
zu referieren.

Zu Gast im Seminar über aktuelle
Fragen der Festkörperphysik war
am 23. 11. Prof. G. Lehmann von der
Universität Münster.

Prof. Ing. M. Nagl, Fachbereich Ma¬
thematik der Universität Osnabrück,
hielt am 23. 11. einen Vortrag mit
dem Thema: „Software — Spezifika¬
tion mit Graph-Grammatiken".

Prof. Dr. F. Führ, Direktor am Institut
für Radio-Agronomie der Kernfor¬
schungsanlage Jülich, sprach im
Rahmen des chemischen Kolloqui¬
ums am 6.12. zum Thema: „Das Ver¬
halten von Pflanzenschutzmitteln
auf Böden".

Montag, den 29. 11. sprach Prof. Dr.
H. Ringsdorf, Mainz, in der Universi¬
tät über: „Plymere Antitumormittel
auf molekularer und zellulärer Ba¬
sis".

Am 30. 11. sprach Prof. Dr. O. Rie¬
menschneider, Hamburg, im Mathe¬
matischen Kolloquium über: „100
Jahre Rationale Doppelpunkte".

„Technik und Industrieeinsatz von
selbstgeführten Stromrichtern" so
lautete das Thema des Vortrags den
Prof. Dr. J. Schmidt (Hochschule der
Bundeswehr Hamburg, Fachbereich
Elektrotechnik) am 30.11. in der GH
hielt.

Prof. Dr. Waclaw Wilczynksi von der
Universität Posen, Polen, sprach auf
Einladung des Fachbereichs 5, Wirt¬
schaftswissenschaften, am 2.12. zu
dem aktuellen Thema „Wirtschafts¬
krise und Wirtschaftsreform in Po¬
len".

Prof. Dr. K. Dransfeld von der Univer¬
sität Karlsruhe war am 2. 12. mit
dem Fachvortrag „Anomales Verhal¬
ten amorpher Substanz bei tiefen
Temperaturen" Gast des Physikali¬
schen Kolloquiums.

Prof. Daniel Rocher von der Universi¬
tät Aix-en-Provence hielt an der Uni¬
versität einen beachtenswerten Vor¬
trag über: „Thesen zur Tristan-Liebe:
Gottfried von Straßburg — Denise
de Rougemont", der nicht nur für
Germanisten von Interesse war.

Dipl.-Psych. Manfred Hassebrauck
von der TH Darmstadt, sprach auf
Einladung der Professoren Keim
und Koch am 8. 12. über „Psycholo¬
gische Untersuchungen zu Fairneß
und Gerechtigkeit".

Prof. Dr. S. Albeverio, von der Ruhr-
Universität Bochum, sprach am 9.
12. über „Planetenbahnen, Polyme¬
re, Quantenfelder".

Prof. Dr. W. Gebhardt, von der Uni¬
versität Regensburg, war Gast im
Physikalischen Kolloquium. Er
sprach am 9. 12. über: „Physikali¬
sche Messungen im Dienst des Um¬
weltschutzes: Fluoreszenz von Al¬
gen".

Prof. Dr. Anatoli Butow von der Lo¬
monossow Universität Moskau war
am 9.12. Gast der Paderborner Wirt¬
schaftswissenschaftler. Er referier¬
te über das Thema: „Gegenwärtige
Probleme der wirtschaftlichen Ent¬
wicklung in der Sowjetunion".

Zu einem physikalischen Sonderse¬
minar luden die Paderborner Dozen¬
ten der Physik am 10. 12. ein. Der
englische Physiker Prof. Dr. I. Adawi
hielt einen Vortrag über: „Magnetic
Monopoles".

Im Chemischen Kolloquium der Uni
Paderborn sprach am 13. 12. Dr. L.
Rohrschneider über: „Die Geschwin¬
digkeit chromatographischer Tren¬
nungen".

Prof. J. Frehse von der Universität
Bonn sprach am 14.12. als Gast des
Mathematischen Kolloquiums über:
„Der Satz von Liouville in der Theo¬
rie elliptischer Differentialgleichun¬
gen".

Am 14. 12. sprach der Alsfelder
Lackexperte Erich Krahmann über
„Kunststofflack und das Bedrucken
im Siebdruckverfahren anhand von
Ansichtsmustern".

Prof. H. Sänke von der Gesamthoch¬
schule Kassel sprach im Rahmen
der Vorlesungsreihe „Kommunika¬
tion und Kybernetik" über das The¬
ma: „Selbstgesteuertes Lernen im
Fremdsprachenunterricht — Struk¬
turen und Prinzipien in Medien für
den Selbstunterricht".

Im Rahmen des chemischen Kollo¬
quiums war am 21. 12. Prof. Dr. W.
Keim von der TH Aachen Gast des
FB 13. Er referierte über: „Industriel¬
le homogene Übergangsmetallkata¬
lyse dargestellt am Beispiel der Et-
hylenoligomerisierung".

Am 28.10. sprach in der Vorlesungs¬
reihe „Physikalisches Kolloquium"
Prof. Dr. D. Beck von der Universität
Bielefeld über „Molekulare Stoßpro¬
zesse" und am 25. 11. war Prof. Dr.
H. Weber, Universität Bern, zu Gast
mit dem Vortrag: „Lichtverstärkung
in optischen Wellenleitern".

Im Mathematischen Kolloquium
sprach am 19. 10. Prof. Dr. P. Plau-
mann vom Mathematischen Institut
der Universität Erlangen über: „Par¬
titionen in Lie'schen Gruppen". Als
nächster Gast wurde am 26. 10.
Prof. Dr. E. Kunz von der Universität
Regensburg begrüßt. Er hielt einen
Vortrag über: „Die Spur einer Diffe¬
rentialform". Am 9. 11. war Prof. Dr.
G. Maltese, Universität Münster, zu
Gast mit seinem Vortrag über: „Sät¬
ze vom Radon-Nikodym-Typ" und
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am 16.11. konnte Prof. Dr. M. v. Ren-
teln begrüßt werden. Er sprach über:
„Konstruktive Beweise bei Bana-
chalgebren holomorpher Funktio¬
nen".

Zu Gast im chemischen Kolloquium
war am 15. 11. Prof. Dr. H. Hoff¬
mann, Uni Bayreuth, mit dem The¬
ma: „Viskoelastische Tensidlösun-
gen".
Frau Prof. Dr. M. Baudler von der
Universität Köln war der nächste
Gast im chemischen Kolloquium.
Sie referierte am 22. 11. über das
Thema: „Ketten- und ringförmige
Phosphor-Verbindungen — neue
Entwicklungen."

Der Fachbereich 14, Elektrotechnik
lud im November und Dezember zum
Elektrotechnischen Kolloquium ein.
Referenten waren Dr. A. Osterhus,
Pesag, und Prof. Dr.-Ing. O. Peters
von der Universität Wuppertal.
Prof. Dr. W. Wirths von der Universi¬
tät Bonn war zu Gast im Fachbe¬
reich Naturwissenschaften I (Haus¬
haltswissenschaft). Er sprach über:
„Verborgenes Natrium in Lebens¬
mitteln — Kochsalzaufnahme insge¬
samt von ausgewählten Bevölke¬
rungsgruppen".

Auf Einladung des Physikalisch-
Chemischen Seminars sprachen am
8. 10. Prof. Dr. Z. Luz, Isotope De¬
partment, Weizmann Institute, Is¬
rael, und Prof. Dr. A. de Vries, Liquid
Crystal Institute, Kent State Univer-
sity, Kent/Ohio.

Prof. Dr. C. Tebaldi, Universitä di Bo¬
logna, hielt am 21.10. einen Vortrag
über „Sequences of Infinite Bifurca-
tions and Turbulence in a Five-Mode
Truncation of the Navier-Stokes
Equation".
Auf Einladung des Dekans des FB 8
— Bauingenieurwesen — (Prof. Dr.-
Ing. J. Jubin) hielt am 10.11. 82 Herr
Dipl.-Ing. Dr. rer. pol. Toffel, Univer¬
sität Braunschweig, einen Gastvor¬
trag über das Thema: „Eine Metho¬
de zur Ermittlung von Kosten geän¬
derter Bauabläufe".
Dr. Hans-Hermann Höhmann vom
Bundesinstitut für Ostwissenschaft¬
liche und Internationale Studien,
Köln, sprach auf Einladung des FB 5
(Wirtschaftswissenschaften) am 19.
1.83 zum Thema: „Neue Ansätze der
Wirtschaftsreform in der Sowjet¬
union".

Zu Gast im Chemischen Kolloquium
war am 27. 1. 83 Dr. H. Wiedemann
von der Mettler AG, Zürich. Er
sprach über: „Thermoanalytische
Messungen auf dem Gebiet der Che¬
mie, Mineralogie und Archeome-
trie".

Zwei Vorträge standen auf dem Pro¬
gramm des Verbandes der Ingenieu¬
re des Lack- und Farbenfaches
(V I L F). Am 11. 1. 83 referierte Dr.
Fritz Sadowski, Herberts GmbH,
Köln, über das Thema: „Der Zusam¬
menhang zwischen Applikations¬
technik und Effekt bei Zweischicht-
Metallic-Lackierungen", und am 1.
2. 83 war Dr. Schernau, BASF Hil¬
trup, zu Gast. Er sprach über: „Die
Gel-Permeations-Chromatographie
als modernes Hilfsmittel zur Cha¬
rakterisierung von Lackharzen".
Gäste im Hochschulkonzert vom 2.
2. 83 waren Beate-Gabriela Schmitt
(Flöte) und Roland Pfrengle (Tech¬
nik).

Herr H. D. Schulz, Dortmund, hielt
am 28. 1. 83 auf Einladung des FB 3
(Sprach- und Literaturwissenschaf¬
ten) einen Vortrag mit dem Thema:
„Schlesische Mundart und Mundart¬
dichtung".

Über das Thema „Selbstgesteuertes
Lernen im Fremdsprachenunter¬
richt" machte sich am 15. 12. Prof.
H. Sänke von der Gesamthochschu¬
le Kassel Gedanken. Der Vortrag
fand im Rahmen der Ringvorlesung
„Kommunikation und Kybernetik"
statt.

Am 11. 1. sprach Prof. Dr. R. Wil¬
helm, Universität Saarbrücken, über
„Architektur für funktionale Pro¬
grammiersprachen".
Prof. L. Chase von der Indiana-
University sprach am 13. 1. über ak¬
tuelle Fragen der Festkörperphysik.

Prof. Dr. E. Sirtel aus Burghausen
war am 20. 1. Gast im Physikali¬
schen Kolloquium. Er sprach über:
„Die Geschichte des Siliziums als
Wechselwirkung der Grundlagenfor¬
schung und Halbleitertechnik".

Stefan Haffner, Leiter der Sportre¬
daktion der „Frankfurter Allgemei¬
nen", hielt am 20. 1. auf Einladung
des Fachbereichs Sport einen Vor¬
trag zum Thema: „Sportberichter¬
stattung in den Medien am Beispiel
der Tagespresse".

Prof. Norbert Dittmar, Sprachwis¬
senschaftler aus Berlin, hielt am 24.
1. einen Vortrag zur „Interethni¬
schen und Interkulturellen Kommu¬
nikation deutscher und türkischer
Kinder".

Dr. J. Angerer von der Universität
Hamburg sprach im Rahmen des
Chemischen Kolloquiums über „An¬
alytische Chemie als Instrument der
Prävention chemischer Berufser¬
krankungen".

Dr. Michael Rutschky, Redakteur
der Zeitschrift „Transatlantik" und
Autor mehrerer Bücher war Gast des
Fachbereichs 3, Sprach- und Litera¬
turwissenschaften. Sein Thema:
„Spurensicherung in Besse-Beispiel
einer neuen Volksliteratur".

Prof. P. Vogel von der Universität
Graz sprach am 1. 2. im Seminar
über aktuelle Fragen der Festkörper¬
physik zum Thema: „Theorie tiefer
Störstellen in Festkörpern".

Prof. Rüdiger Göbel von der Uni Es¬
sen sprach am 8. 2. im Mathemati¬
schen Kolloquium über das Thema:
„Tropologische Endomorphismen-
ringe".

Dr. Frederic Hartweg aus Paris hat
auf Einladung des Fachbereichs
Sprach- und Literaturwissenschaf¬
ten am 8. 2. einen Vortrag gehalten
über „Martin Luther: Fürstenknecht
oder Wegbereiter? Zum Lutherbild
in der DDR".

Im Elektrotechnischen Kolloquium
sprach Prof. Dr.-Ing. H. Schwarz,
Fachgebiet Meß-, Steuer- und Rege¬
lungstechnik an der Uni-GH-Duis¬
burg, am 7. 2. über: „Hierarchisch
strukturierte Regelungskonzepte
am Beispiel eines Industrierobo¬
ters".

Varia:
Prof. Dr. Roland Vogelsang, Geo¬
graph an der der Uni-GH-Paderborn,
ist von einem fünfwöchigen For¬
schungsaufenthalt in den USA und
Kanada zurückgekehrt. Auf der von
der Deutschen Forschungsgemein¬
schaft DFG unterstützten Reise wur¬
den speziell chinesische Minderhei¬
ten und damit zusammenhängende
Probleme untersucht.
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Prof. Dr. Dr. Friedrich Kieneker, hielt
am 14.11. zum Volkstrauertag in der
zentralen Feierstunde des Volks¬
bundes Deutscher Kriegsgräberfür¬
sorge e.V., die im Plenarsaal des
Rathauses in Düsseldorf vom Land¬
tag, der Landesregierung und dem
Volksbund gemeinsam durchge¬
führt wurde, die Gedenkrede.

Prof. Dr. Karl Hüser, FB 1, sprach
am 8. 11. im großen Sitzungssaal
der früheren Amtsverwaltung
Schloß Neuhaus über „Schloß Neu¬
haus — von der fürstbischöflichen
Residenz über die preußische Garni¬
son bis zur Eingemeindung nach Pa¬
derborn".

„Bilder aus Griechenland", zeigten
Studenten des Kunstseminars der
GH in einer Ausstellung der Stadtbi¬
bliothek.

Prof. Dr. Franz Kaiser und sein frü¬
herer Mitarbeiter Prof. Dr. Hans Ka¬
minski, FB 5, schrieben das Dreh¬
buch zu Aufnahmen, die ein Fern¬
sehteam des WDR-Schulfernsehens
in der Landmaschinenfabrik Franz
Kleine in Salzkotten für eine viertei¬
lige Schulfernsehreihe „Arbeitneh¬
mer und Betrieb" machte.

Prof. Jürgen Grüneberg, der das
Fach Leistungselektronik und Elek¬
trische Antriebe an der Universität
lehrt, konnte einen neuen Rechner
an der Abteilung Soest vorstellen,
der mit der Großrechenanlage in Pa¬
derborn verbunden werden kann.

Prof. Ulrich Profitlich und Dr. Karl-
Heinz Hartmann, beide FB 3, stan¬
den mit ihrem Engagement für den
Forschungsschwerpunkt zum zeit¬
genössischen DDR-Theater im Mit¬
telpunkt von Kultursendungen, die
für den Deutschlandfunk und die
Deutsche Welle erarbeitet wurden.

Einblick in die Studienmöglichkei¬
ten an der Universität Paderborn er¬
hielten Schüler der Region bei ei¬
nem Informationstag am 26. 11..

Dr. Friedrich-Gerhard Buchholz, vom
Fachbereich Maschinentechnik hat
im Zusammenhang mit der Moderni¬
sierung einer Warmbreitband-Stahl¬
wandstraße von einer namhaften
Stahlfirma einen Forschungsauf¬
trag zur Anpassung und Weiterent¬
wicklung von mathematischen Be¬
rechnungsmodellen zu Simulation

des Walzenvorganges und zur Stich¬
planberechnung erhalten.

Prof. Jürgen Grüneberg und Prof.
Günter Havenstein führten mit dem
Arbeitsamt Soest und dem Rotary
Club eine studienkundliche Vor¬
tragsreihe durch, in der die Studien¬
gänge der Abteilung Soest der Uni¬
versität Paderborn vorgestellt wur¬
den.

Unter Leitung von Prof. Dr. Artur
Goldschmidt, FB 13, konstituierte
sich am 9. 12. das neue Ressort
„Aus- und Weiterbildung der Deut¬
schen Forschungsgesellschaft für
Oberflächenbeschichtung" im De¬
kanat des Fachbereichs 13 (Lacke,
Farben, Beschichtungsstoffe) der
Uni-GH.

In der Ringvorlesung „Probleme der
Schule heute" sprach neben Prof.
Dr. Christian Heichert, FB 2, (3. 11.)
und Prof. Dr. Wilhelm Hagemann,
Medien- und Berufspädagoge (8.12.)
auch Prof. Dr. Eckhard König, FB 2,
(13.12.). Diese Ringvorlesung, die im
Januar 1983 vorgestellt wurde, soll¬
te Studenten wie Lehrer der Region
gleichermaßen ansprechen.

Im Physikalischen Kolloquium
sprach Prof. Dr. K.-H. Anthony, FB 6,
über das Thema: „Geordnete mag¬
netische Strukturen in Supralei¬
tern".

Im Rahmen des Hochschulkonzerts
war am 20. 10. Christian Elsas mit
einem Klavierabend zu hören.

Zu einer Orientierungswoche im Be¬
reich Physik für Schüler der 10. und
11. Klasse hatten die Dozenten der
Fachrichtung Physik der Universität
vom 28. 10. bis 3. 11. eingeladen.

Zu einer Diskussionstagung lud der
Fachbereich 10 vom 11. bis 12. 10.
ein. Ihr Thema war: „Angewandte
Systemtheorie, mit dem Schwer¬
punkt Messen und Regeln mechani¬
scher Systeme". Als Vortragende
konnten namhafte Fachleute aus
Forschungsinstituten, Hochschulen
und Entwicklungsabteilungen der
Industrie gewonnen werden.

Auf der in Mannheim abgehaltenen
Jahrestagung hat sich die deutsche
Byron-Gesellschaft in „Gesellschaft
für englische Romantik" umbenannt
und strebt eine entsprechende Er¬
weiterung ihrer Thematik und ihres
Mitgliederkreises an. Zum neuen

Vorstand wurden die Paderborner
(Vorsitzender), Prof. Dr. R. Breuer
(Stellvertr. Vorsitzender) und Dr. W.
Huber (Sektretär und Schatzmeister)
gewählt.

Im Seminar über aktuelle Fragen der
Festkörperphysik referierten die Pa¬
derborner Wissenschaftler Dr. H.
Stolz, Prof. Dr. J. Mimkes und R.
Hirsch (alle FB 6).

Aufgrund des Kooperationsvertra¬
ges mit der Theol. Fakultät Pader¬
born können ordnungsgemäß imma¬
trikulierte Studierende der Universi¬
tät-Gesamthochschule Paderborn
an Lateinkursen der Theologischen
Fakultät teilnehmen und ggf. das
Kleine Latinum erwerben. Näheres
ist im Fach Geschichte zu erfahren
bzw. im Sekretariat der Theol. Fakul¬
tät, Kamp 6.

Prof. Dr. H. Stegemeyer, Physikali¬
sche Chemie, FB 13, wurde auf der
Hauptversammlung der Deutschen
Bunsen-Gesellschaft für Physikali¬
sche Chemie in den ständigen Aus¬
schuß dieser Gesellschaft gewählt.

Dipl. Chemiker Hermann Frister, FB
13, wurde vom Wissenschaftsmini¬
ster des Landes Nordrhein-Westfa¬
len Hans Schwier als studentisches
Mitglied für die Studienreformkom-
mission V, Naturwissenschaften
und Mathematik, benannt.

Prof. Dr. F. J. Kaiser, Universität Ge¬
samthochschule Paderborn, FB 5,
Wirtschaftswissenschaften, ist zu
Beginn des Jahres 1983 zum Mit¬
glied der Academy of Independent
Scholars mit Sitz in Boulder,
Colorado/USA berufen worden.

Mitte Februar 1983 erschien das
Grabbe-Jahrbuch im Verlag Lechte
in Emsdetten zum ersten Mal. Das
Jahrbuch, das sich als Forum für die
Literatur Westfalens versteht und
im Buchhandel zu erwerben ist, wur¬
de im Auftrage der Grabbe-Gesell-
schaft in Detmold, von Prof. Dr. Win¬
fried Freund, FB 3, Literatur- und
Sprachwissenschaften, herausge¬
geben. Dje erste Ausgabe enthält
Beiträge zu Grabbe, Freiligrath und
Weerth sowie ausführliche Biblio¬
graphien zu den drei Detmolder Au¬
toren.

Prof. Dr. Friedrich Buttler, Rektor an
Uni-GH-Paderborn, wurde vom Prä-
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sidium der Akademie für Raumfor¬
schung und Landesplanung (Hanno¬
ver) auf seiner letzten Sitzung zum
korrespondierenden Mitglied er¬
nannt. Damit würdigte die Akademie
seine Verdienste um die Raumfor¬
schung und Raumordnung.
Prof. Dr. Gerhard Tulodziecki, Päd¬
agoge an der Uni-GH-Paderborn,
sprach am 12. 1. in der Reihe „Pro¬
bleme der Schule heute" über „au¬
ßerschulischen Fernseh- bzw. Me¬
dienkonsum in seiner Bedeutung für
Unterricht und Schule".

Dr. Rainer Hilgers vom Paderborner
FEoLL-lnstitut hielt am 12. 1. in der
Ringvorlesung „Kommunikation
und Kybernetik" einen Vortrag über
das Thema: „Probleme der for¬
schungsmethodischen Grundaus¬
bildung der Pädagogen".
Prof. Dr. Horst Stegemeyer vom
Fachbereich Physikalische Chemie
wurde auf der Hauptversammlung
der Deutschen Bunsengesellschaft
für Physikalische Chemie in den
ständigen Ausschuß gewählt.

„Forum von Frauen für Frauen" hieß
eine neue Veranstaltungsreihe der
Universität Paderborn, die von Frau¬
en der Hochschule unter Mitwirkung
des Faches Politische Wissen¬
schaft (Prof. Ulrich Lohmar) organi¬
siert und angeboten wurde. Sybille
Petersen und Irmgard Klönne eröff¬
neten das Forum. Am 20.1. folgte Si¬
grid Metz-Göckel aus Dortmund mit
„Erzwungenes Matriachart nach
1945". Weitere Themen waren:
„Frauen-Studien: Weiterbildungsan¬
gebot für Familienfrauen", „Frauen
auf dem Arbeitsmarkt — erst ge¬
lockt, dann geschockt" mit Doris
Lemmermöhle-Thüsing und Birgit
Berhord.

„Begriffslogik — eine Leibniz'sche
Grille?" fragte am 19.1. Dr. J.-M. von
Petzinger vom Fachbereich 1 in sei¬
nem Vortrag im Rahmen der Vor¬
tragsreihe „Kommunikation und Ky¬
bernetik".

Prof. Dr. Alexander Weber, FB 2, (Er¬
ziehungswissenschaften) sprach
am 19. 1. in der Vorlesungsreihe
„Probleme der Schule heute" über:
„Lehre und Lernen in der Primarstu-
fe".
Dr. Fernando Ania von der Universi¬
tät Madrid wird für ein Jahr als Gast¬
wissenschaftler im Fach Physikali¬

sche Chemie der Uni Paderborn tä¬
tig sein.

Prof. Dr. Wolfgang Keim, Erzie¬
hungswissenschaftler der Universi¬
tät Paderborn, setzte am 26. 1. die
Ringvorlesung „Probleme der Schu¬
le heute" fort mit dem Thema:
„Kursunterricht und Kurssystem in
der Sekundarstufe".

Prof. Matthias Hartig, Sprachwis¬
senschaftler der Uni-GH-Paderborn
sprach am 25. 1. in der Reihe „Kom¬
munikation und Kybernetik" über
„Sprachwandel und sozialer Wan¬
del".

Dr. Meyer-Krentler, FB 3, hielt am 3.
2. seine Antrittsvorlesung über das
Thema: „Die verkaufte Braut — juri¬
stische und literarische Wirklichkeit
im 18. Jahrhundert".

Dr. I. Meyer vom FEoLL hat in der
Reihe „Kommunikation und Kyber¬
netik" das „Saarbrücker Überset¬
zungssystem SUSY" vorgestellt.
Am 9. 2. hielt Frau Professorin Wal¬
traud Schöler, FB 2, den Abschluß¬
vortrag in der Ringvorlesung „Pro¬
blem der Schule heute" über das
Thema: „Ausländische Kinder und
Jugendliche in deutschen Schulen".

Man steigt auf mit uns;
Hamburg-Mannheimer*

Gerade junge Akademiker. Sie wissen: Der Schutz der
Sozialversicherung ist in den ersten Berufsjahren unzureichend.

Darum steigen Sie ein in den Versorgungsplan der Hamburg-
Mannheimer. Machen auch Sie sich keine falschen Vor¬

stellungen über Versorgungsansprüche zu
Beginn der Karriere. Das wäre gefährlich!

Sprechen Sie lieber mit einem unserer
Berater* über ein Versorgungskonto

bei der Hamburg-Mannheimer.

* Wir haben die Spezialisten
fürVersor qun g s pro

bleme jun ger
Führunqskräfte

Hamburg-Mannheimer
...die große Lebensversicherung

Organisation für Führungs- und Nachwuchskräfte „Die Brücke"
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